
Goslar. Auf der Rückreise 
von einem Termin machte 
US-Generalkonsulin Dr. 
Inmi Kim Patterson am ver-
gangenen Montag kurz halt 
in der Welterbestadt Gos-
lar. Ihr besonderes Interes-
se galt den Sehenswürdig-
keiten der Kaiserstadt und 
ihren Welterbestätten. 

Nach einem Empfang 
durch Bürgermeister Axel 
Siebe und einer Führung 
durch die Kaiserpfalz, folgte 
der Besuch im Weltkultur-
erbe Erzbergwerk Ram-
melsberg. Die Generalkon-
sulin zeigte sich bei einem 
anschließenden Rundgang 
durch die Stadt sehr beein-
druckt und bedauerte ihren 
nur kurzen Aufenthalt in 
Goslar. 

Dr. Inmi Kim Patterson ist 
Diplomatin im US-Außen-
ministerium und seit 2010 
Generalkonsulin der Verei-
nigten Staaten von Amerika 
in Hamburg.

Generalkonsulin Dr. Inmi Kim Patterson wurde von Bür-
germeister Axel Siebe in der Kaiserpfalz empfangen.

US-Generalkonsulin Dr. Inmi
Kim Paterson besuchte Goslar

Goslar. Der Einladung, 
einen Blick hinter die Ku-
lissen vom radiologie.zen-
trum.nordharz am Goslarer 
Klinikum zu werfen, kamen 
am vergangenen Sonnabend 
zahlreiche Interessierte 
nach. Eine Besucherralley 
führte durch acht Stationen, 
an denen die kompetenten 
Ärzte und die zuvorkom-
menden Mitarbeiter ihre Ar-
beit und die diagnostischen 
und therapeutischen Mög-
lichkeiten der Großpraxis 
vorstellten.

Blick in die
Schaltzentrale

Es bestand großes Inte-
resse, bei der Kernspinto-
mographie (MRT) und der 
Computertomographie (CT) 
einen Blick in die Schalt-
zentralen der Großgeräte 
zu werfen. Einmal auf der 
anderen Seite zu stehen und 
zu beobachten, wie mit Hilfe 
der Gerätesoftware Unter-
suchungen zu unterschied-
lichen Fragestellungen 
geplant und durchgeführt 
werden, fand großen An-
klang. Viel Freude hatten 
auch die jüngsten Besucher 
im Bereich des konventio-
nellen Röntgens an den ei-
gens für diesen Tag angefer-
tigten Röntgenaufnahmen 
einer Bartagame und einer 

Schildkröte. Auf leicht ver-
ständliche Weise wurden 
den Kindern die Möglich-
keiten der Röntgentechnik 
anhand von Aufnahmen 
einer frisch gefangenen Fo-
relle anschaulich erklärt. 
Ziel war es, den Kindern die 
Scheu vor den Apparaten 
und der ungewohnten Um-
gebung zu nehmen und am 
Ende trug so mancher jun-
ge Besucher eine Kopie der 
Tieraufnahme zusammen 
mit einem mit Helium ge-
füllten Luftballon stolz mit 
nach Hause.

Möglichkeiten der 
Früherkennung

Im Bereich der Mam-
mographie und des Mam-
mographie-Screenings 
Niedersachsen-Ost lag der 
Schwerpunkt in der Aufklä-
rung über die Möglichkeiten 
der Krebsfrüherkennung. 
Ein Thema, für das vor allem 
das weibliche Publikum 
sensibilisiert werden sollte. 
Die Mammographie stellt 
zusammen mit der Kern-
spinmammographie, der 
stereotaktischen Stanzbi-
opsie und der Sonographie 
der Brust eine diagnostische 
Einheit dar, die eine umfas-
sende Diagnostik von Bru-
sterkrankungen bietet. Mit-
tels der hier gewonnenen 

Informationen planen die 
zuweisenden Ärzte für ihre 
Patienten den Behandlungs-
verlauf und überprüfen des-
sen Erfolg. Gerade mit dem 
Brustzentrum der Asklepios 
Harzklinik Goslar betreibt 
das radiologie.zentrum.
nordharz hier eine enge Zu-
sammenarbeit.

Wer an chronischen Ge-
lenkschmerzen leidet, konn-
te sich im Bereich der Rönt-
genreizbestrahlung über die 
schmerzlindernde Wirkung 
dieser Behandlungsmetho-
de und deren Anwendungs-
möglichkeiten informieren. 
Da im Bereich Computerto-
mographie und konventio-
nelles Röntgen der Praxisbe-
trieb parallel weitergeführt 
wurde, das radiologie.zen-
trum.nordharz erfüllt seinen 
Versorgungsauftrag näm-
lich rund um die Uhr, waren 
dies die einzigen Bereiche, 
die zeitweise für den Publi-
kumsverkehr geschlossen 
werden mussten. Die War-
tezeit überbrückte ein ei-
gens engagierter Clown mit 
Magie und der Herstellung 
von Luftballontieren. Auch 
die Verköstigung zwölf ver-
schiedener Apfelsorten bot 
den Gästen eine angenehme 
Unterbrechung ihres Rund-
gangs. Am Ende der Besu-
cherralley konnten sich alle 
Besucher noch bei einem 
kleinen Imbiss stärken.

Erfolgreicher Tag der offenen Tür 
im radiologie.zentrum.nordharz

Goslar. Seit nunmehr zwei 
Jahren betreibt Cornelia 
Greb das ihr so vertraute,  
allseits bekannte und mitt-
lerweile fast 30 Jahre be-
stehende Wäschegeschäft 
Holzberg in der Hokenstra-
ße 13.  Am Freitag, 12. Ok-
tober 2012, begrüßte man 
daher die Kundschaft mit 
einem kleinen Umtrunk und 
Leckereien und feierte ge-
meinsam das Firmenjubilä-
um.

Große Auswahl

Der Firmenslogan „Des-
sous & Mehr“ ist hier Pro-
gramm, bietet man doch 
eine große Auswahl an Des-
sous, Bademoden, Nacht-
wäsche sowie Haus- und 
Strandbekleidung an.

Neugierig? Das freund-
liche und kompetente Team 
im Wäschegeschäft Holzberg 
freut sich montags bis frei-
tags von 9.30 Uhr und sonna-
bends in der Zeit von 9.30 bis 
16 Uhr auf ihren Besuch.

Als  besonderen Service 
bietet man für die Kund-

schaft, die durch Beruf, Fa-
milie oder Beides keine Zeit 
haben, während der Öff-
nungszeiten einzukaufen, 

eine individuelle Beratungs-
terminvereinbarung unter 
der Geschäftstelefonnum-
mer  (0 53 21) 2 44 70 an.

Cornelia Greb (links) nahm am 12. Oktober auch die 
Glückwünsche von Andrea Gebhardt, Mediaberaterin beim 
General-Anzeiger, entgegen.

Zweijähriges in der Hokenstraße

Goslar. Zur Blutspende 
ruft der Kreisverband Gos-
lar e. V. des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) in Zusam-
menarbeit mit dem Blut-
spendedienst NSTOB aus 
Springe auf. Am Montag, 29. 
Oktober 2012, haben Bereit-
willige die Möglichkeit, ihr 
Blut von 14.30 bis 19.30 Uhr 
im DRK-Zentrum, Wachtel-
pforte 38 in Goslar, zu spen-
den. 

Grundsätzlich kann je-
der gesunde Erwachsene 
ab 18 Jahren Blut spenden. 
Blutspenden ab einem Al-
ter von 69 Jahren sind nach 
individueller Entscheidung 
der Ärzte des DRK-Blut-
spendedienst NSTOB auch 

möglich. Frauen können vier 
Mal, Männer sogar sechs 
Mal innerhalb von 12 Mona-
ten Blut spenden. Zwischen 
zwei Blutspenden muss ein 
Abstand von mindestens 
acht Wochen liegen. Mitbrin-
gen sollten die Blutspende-
rinnen und -spender ihren 
Unfallhilfe- und Blutspen-
derpass, bei Erstspendern 
reicht ein amtlicher Licht-
bildausweis.

Detaillierte Informationen 
zur Blutspende sowie zu den 
aktuellen Blutspendetermi-
nen sind unter der kosten-
losen Spender-Hotline (08 00) 
1 19 49 11 oder im Internet 
unter der Adresse www.blut-
spende-nstob.de abrufbar.

DRK Goslar lädt
ein zur Blutspende

Goslar. Schaurig schöne 
Unterhaltung gibt es zur 
Halloweenzeit wieder im 
Jugendzentrum B6 in Gos-
lar. Dort geistern am Sonn-
abend, 3. November 2012, 
nicht nur drei Heavy Metal-
Bands herum, es findet auch 
ein Kostümwettbewerb statt. 
Die besten Verkleidungen 
erhalten tolle Sachpreise.

Spukig schön wird es zu 
Beginn mit der Band Don‘t 
Mosh Into The Merch aus 
Braunschweig, die mit har-
ten Death-Metal-Rhythmen 
so richtig einheizen werden. 
Die fünfköpfige Gruppe exi-
stiert  seit 2011 und wird mit 
ihrem Death Metal die Bude 

so richtig zum Kochen brin-
gen. Und wer danach in sei-
nem Kostüm noch nicht ins 
Schwitzen gekommen seid, 
bekommt von Tales Of Hor-
ror etwas auf die Ohren. Das 
Quartett existiert  seit 1999 
und hat bereits zwei Demo-
platten herausgebracht.

Wer dann noch steht, 
kommt in den Genuss der 
US-amerikanischen Heavy 
Metal Band Halloween aus 
Detroit, Michigan. Die auch 
als „The Heavy Metal Horror 
Show“ bekannte, fünfköpfige 
Gruppe hat seit ihrer Grün-
dung 1983 bereits fünf Stu-
dioalben herausgebracht, 
darunter zum Beispiel „No 

One Gets Out“ aus dem Jah-
re 1991 oder das neueste Al-
bum „Terrortory“ von 2012. 
Desweiteren kann sich die 
Band noch mit der EP „E.vil 
P.ieces“ (2006), drei verschie-
denen Kompilationen, vier 
Demos und drei Singles 
rühmen. Genug also, um an 
diesem Abend ordentlich 
abzufeiern! Das Konzert 
beginnt um 19.30 Uhr, der 
Einlass startet um 19 Uhr. 
Der Eintrittspreis beläuft 
sich auf neun Euro. Tickets 
gibt es im Kartenforum am 
Achtermann.  Weitere Infos 
gibt es im Internet unter den 
Adressen www.gms-ev.de 
www.facebook.com/gmsev.

Halloweenparty im JUZ B6

Goslar. In den Herbstfe-
rien werden vom Jugend-
zentrum B6 und dem Ju-
gendtreff Gleis 95 folgende 
Veranstaltungen angeboten: 

Fahrt in den Heidepark 
Soltau am 23. Oktober für 
Kinder ab 10 Jahren. Ab-
fahrt: von Oker (Kirchenbrü-
cke) um 7.45 Uhr und Goslar 
(ZOB) um 8 Uhr, Rückkehr: 
Goslar (ZOB) zirka 19 Uhr 
und Oker (Kirchenbrücke) 
zirka 19.15 Uhr. Kosten: 20 
Euro;

Fahrt in das Erlebnisbad 
- Bad Sachsa am 25. Okto-
ber für Kinder ab 8 Jahren 
(Voraussetzung Freischwim-
mer). Abfahrt vom Jugend-
zentrum Goslar um 10 Uhr/ 
Rückkehr zirka 15 Uhr. Ko-
sten: 10 Euro;

Seife selber herstellen am 
25. Oktober für Kinder ab 6 
Jahren im Jugendtreff Gleis 
95, Oker, von 14 bis 16 Uhr. 
Kosten: 3 Euro; Halloween-

Deko basteln am 29. Okto-
ber für Kinder ab 6 Jahren 
im Jugendzentrum B6 von 
11 bis 15 Uhr. Kosten: 3 Euro; 
Große Halloweenparty am 
30. Oktober im Jugendzen-
trum B6 für Kids bis 12 Jah-
ren von 16 bis 18 Uhr für Tee-
nies ab 12 Jahren von 19 bis 
21 Uhr. Der Eintritt ist frei; 
Specksteinamulette am 1. 
November für Kinder ab 6 
Jahren im Jugendtreff Gleis 
95, Oker, von 14 bis 16 Uhr. 
Kosten: 3 Euro; Traumfän-
ger basteln am 1. November 
für Kinder ab 8 Jahren im 
Jugendzentrum B6 von 10 
bis 13 Uhr. Kosten: 3 Euro; 
Anmeldungen für die Ange-
bote können vorgenommen 
werden im Jugendzentrum 
B6, Heinrich-Pieper-Straße 
1c, Telefon (0 53 21) 2 03 92 
und im Jugendtreff Gleis 95, 
Bei der Eiche 5 (Zugang über 
Eichenweg), Telefon (0 53 21) 
7 45 30 83.

Herbstferienangebote 
der Jugendpfl ege

Goslar. Wut, Enttäu-
schung, Trauer und Resi-
gnation auf eine Trennung 
oder Scheidung dürfen nicht 
außer Acht lassen, dass 
rechtliche und wirtschaft-
liche Belange geklärt wer-
den müssen. Rechtsanwäl-
tin Anke Riebau informiert 
an einem Gesprächsabend 
unter anderem über Un-
terhaltsansprüche, Versor-
gungsausgleich, Zugewinn, 
Teilung des Hausrates, Be-

suchsregelungen für Kinder 
und beantwortet Fragen der 
Teilnehmenden. Pro familia 
lädt dazu am Dienstag, 13. 
November 2012, um 19.30 
Uhr, in die Beratungsstelle 
Goslar, Reußstraße 3, ein. 
Anmeldungen können vor-
genommen werden unter 
der Telefonnummer (0 53 21) 
2 10 64 möglich. Am Infor-
mationsabend wird ein Ko-
stenbeitrag in Höhe von drei 
Euro erhoben.

Infoabend zum Thema 
Trennung/Scheidung

Goslar. Die vom Rat der 
Stadt Goslar am 24. April 
2012 beschlossene Haus-
haltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2012 wurde vom 
Ministerium für Inneres 
und Sport in der Fassung 
des          ersten Nachtrages 
vom 10. Juli 2012 am 05. Ok-
tober 2012 genehmigt. Der 
Haushaltsplan, einschließ-
lich Nachtragshaushaltsplan 
2012, liegt vom 22. Oktober 
bis zum 30. Oktober 2012 
im Verwaltungsgebäude, 
Wallstraße 1B, Fachdienst 
Finanzen und Controlling, 
Zimmer 02.016 sowie im Ser-
vice–Center, Charley–Jacob-
Straße 3, während der allge-
meinen Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme aus.

Daneben kann der Haus-
haltsplan und der erste 
Nachtrag natürlich ebenso 
im Internet unter der Adres-
se www.goslar.de eingese-
hen werden.

Haushaltsplan 
liegt aus

Goslar (jvi). Unter dem 
Motto „Zum Wunder, Wie-
hern, Weinen“ findet am 
Sonntag, 11. November
2012, ein politisches Lieder-
kabarett mit Bernd Krage-
Sieber aus Goslar statt. 
Beginn ist um 19 Uhr im 
Schwiecheldthaus. Der Ein-
tritt ist frei.

Preisskat
Goslar. Im Mietertreff der 

Goslarer Wohnstätten Ge-
sellschaft in Ohlhof findet 
am Freitag, 2. November 
2012, ab 19 Uhr, der 19. Ohl-
hofer Preisskat statt. 

Ein kleiner Imbiss wird 
angeboten. Interessierte 
Ohlhofer Hobbyspielerinnen 
und -spieler und Mieter der 
Goslarer Wohnstätten Ge-
sellschaft können sich bis 
zum 26. Oktober 2012 bei 
Helmut Tetzlaff, Telefon 
(0 53 21) 2 21 85 oder 7 06 18 50, 
oder bei Dieter Groß, Te-
lefon (0 53 21) 2 91 02, gegen 
Vorkasse anmelden.

Politisches
Liederkabarett

Handtasche
gestohlen

Goslar. Einer dänischen 
Touristin wurde am ver-
gangenen Donnerstag, 
gegen 15.30 Uhr, in der 
Innenstadt durch bisher Un-
bekannte die Handtasche 
gestohlen.

Der Schaden beläuft sich 
auf 350 Euro. Sie vermute, 
dass vier junge  Männer 
die Tasche gestohlen haben 
könnten.

In einem Sportgeschäft in 
der Fußgängerzone sei sie 
von diesen Männern ange-
rempelt worden, habe das 
Fehlen der Tasche aber erst 
später festgestellt.

Zeugen werden gebeten, 
sich mit der Polizei Goslar 
unter der Telefonnummer 
(0 53 21) 33 90 in  Verbindung 
zu setzen.

Täglich sofort Bargeld
für Gold und Silber

Wir geben Ihnen die Gelegenheit Wertgegenstände 
wie Ringe, Ketten, Armbänder, Zahngold, 
Besteck, Münzen aus Gold und Silber täglich 
zu Tageshöchstpreisen zu verkaufen!

SOFORT BARGELD !

Ihr Traditionsjuwelier – solide und zuverlässig in Goslar!Ihr Traditionsjuwelier – solide und zuverlässig in Goslar!
Juwelier E.Arnold | Rosentorstr. 3 | Juwelier E.Arnold | Rosentorstr. 3 | Tel.05321 – 22918Tel.05321 – 22918  

Mail : e.arnold@juwelier-goslar.deMail : e.arnold@juwelier-goslar.de G
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   ÜBERRASCHEN SIE IHREN 

  KÜHLSCHRANK!

12 x 0.5 l

+ 2 Fl. Coca Cola 

0.5 Ltr. verschiedene 

Sorten gratis! zzgl. Pfand

NEU UND NUR 
BEI HOL’AB!

HAUSBESICHTIGUNG
Sonntag, den 21.10.2012 | 14.00 - 16.00 Uhr
Vor dem Steintor 31 in 38871 Drübeck

Infos unter: � 0 39 43 - 63 21 07 ����������	

Qualität zum Anfassen

Wir zeigen Ihnen einen nach
Kundenwusch geplanten
Bungalow in E70-Bauweise
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